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Rülke: Wir brauchen eine Laufzeitverlängerung der drei verbliebenen
Atomkraftwerke bis ins Jahr 2024 hinein

Die Versorgungssicherheit für die Menschen im Land muss im Mittelpunkt stehen.

Zur Meldung, dass Ministerpräsident Kretschmann den kurzen Weiterbetrieb des AKW Neckarwestheim
II bis spätestens Mitte April 2023 für richtig halte, meint der Vorsitzende der FDP/DVP-Fraktion im
Landtag von Baden-Württemberg, Dr. Hans-Ulrich Rülke:

 

„Dass Ministerpräsident in dieser Entscheidung pragmatisch denkt, begrüße ich. Allerdings müssen wir
die drei verbliebenen Atomkraftwerke bis ins Jahr 2024 hinein laufen lassen und hierfür neue
Brennstäbe bestellen. In der aktuellen Situation können wir es uns absolut nicht leisten,
Stromerzeugungskapazitäten stillzulegen. Fachleute sagen, der Winter 2023/24 wird noch
problematischer als der kommende Winter.

 

Mehr Strom bedeutet auch sinkende Preise. Die Versorgungssicherheit für die Menschen im Land mit
bezahlbarer Energie muss jetzt im Mittelpunkt stehen, keine parteipolitischen Ideologien.“


